
Fachangestellte/r für Bäderbetriebe: Arbeitsbedingu ngen  
 
 
Arbeitsbedingungen  

Fachangestellte für Bäderbetriebe arbeiten im Wechsel zwischen Aufsicht über und Betreuung von 
Menschen, Überwachung und Wartung technischer Anlagen und Verwaltungstätigkeiten. Dabei kann 
es zu Stresssituationen kommen, wenn zum Beispiel ein Rettungseinsatz erfolgt oder ein Diebstahl 
aufgeklärt werden muss. Bei Arbeiten in Schwimmhallen müssen Fachangestellte für Bäderbetriebe 
mit einer hohen Luftfeuchtigkeit und Wärme, bei Arbeiten im Freien mit Witterungseinflüssen rechnen. 
Bei vielen Tätigkeiten kommen sie generell mit Nässe in Kontakt, zum Beispiel beim Reinigen und 
Desinfizieren des Schwimmbeckens oder der Duschen. Hierbei gehen sie mit Desinfektions- und 
Reinigungsmitteln um, die chemische Gase und Dämpfe entwickeln können. Körperkontakt haben sie 
zum Beispiel beim Schwimmunterricht oder bei Rettungsmaßnahmen. 

 
Körperliche Aspekte  
 

• Körperlich leichte, zeitweise mittelschwere Arbeit 
• Wechsel von Gehen, Stehen und Sitzen 
• Tätigkeit in feucht-warmen Hallenbädern oder in Freibädern unter Witterungseinfluss 
• Bei Wechsel zwischen Frei- und Hallenbad oder Wasseraufbereitungsanlage 

Temperaturschwankungen 
• Arbeit im Team oder alleinverantwortliche Tätigkeit 
• Reparaturarbeiten an technischen Anlagen 
• Bedienung von Regel- und Steuereinrichtungen 
• Stresssituationen 
• Publikumsverkehr 
• Haut- und Schleimhautbelastung durch zeitweilige Nass- und Schmutzarbeit, Umgang mit 

Desinfektions- und Reinigungsmitteln 
• Einwirkung chemischer Gase und Dämpfe 
• Allergiegefährdung 

• Tagesschicht - meist jedoch Wechselschichtarbeit 
• Regelmäßige Arbeit an Wochenenden und Feiertagen 
• Überwachungs- und Aufsichtsfunktionen 

 
Psychische Aspekte  
 

• Aufsichtführende, auskunftgebende Tätigkeiten mit lebhaftem Besucherverkehr, häufig viele 
Kinder und Jugendliche 

• Unterrichtende (Schwimmausbildung) und animierende (Anleitung zu Sport und Spiel) 
Tätigkeiten 

• Bedienende, steuernde, pflegende Tätigkeiten an technischen Einrichtungen 
• Reinigungsarbeiten, verwaltende Tätigkeiten 
• Stresssituationen durch evtl. Rettungseinsatz, Eingreifen bei Fehlverhalten von Besuchern, 

Erste-Hilfe-Leisten bei Verletzungen 

• Schichtarbeit vielfach üblich, auch Wochenend-, Feiertagsarbeit 

 
(Quelle Arbeitsagentur) 


